
Liste der Premium s
welche zuerkannt werden sollen von der Lechs Caun

ly Ackerbau . Gesellschaft, bei ihrer 12ten jähr-
' lichtn Autstellung, welche gehalten werden soll

in der Stadt Allen taun vom 2 listen September
bis zum 23sten September 1864 -

No. 1.-Fkldft achte.
Für die bellen 3 Acker Weizen «5; zweitbesten

3 ; drittbesten dip ; für den besten 3 Acker Rog-
gen 5; zweitbesten 3; drittbesten di»; für den

besten "cker Ger<!« 3; zweitbesten 3; drittbesten di»
sur die besten 3 Acker Welschkorn S; zweitbesten 3 :

drittbesten dip, filr die besten 3 Acker Hafer 3 ;

,w iibesten 2; drittbesten div; für den besten j

Acker Kartoffeln 3; für den besten jAcker chinest
sches Zuckerrohr 5; zweitbesten 3; drittbesten div ;

für trn besten Ack.r Kleefaamen 3 ; siir den besten
Acker Timoihysaamen 3 ; silr den besten Acker Ta-
bak 3 ; zireitdesten 2; drittbesten dip.

Committee?Jacob Andrew«, John Hotten-
stein, jun.. und Solomon Grlesemcre. jun.

No. 2.?Pferde und Esel.
Klasse tSchiverziehende, einheimische.

Besten Hengst zwischen 4 und 12 Jahre 6;
zweitbesten 3; drittbesten dip ; beste Zuchtmähre
k; zweitbeste 3 , drittbeste dip ; beste Füllen un-

iir 8 Monate 3; zweitbeste 2 ; drittbeste dip;
beste Hengstfüllen zwischen 2 und 4 Jahre 4;
zweitbeste 2 ; drittbeste di?. u. 1 z best» Hengst
füllen zwischen 1 und 2 Jahre 3; zweitbeste dip,
und 1 ; drittbeste dip ; beste Mährenfüllen zwischen
2 u 4 Jahre 4; zweilbeste 2 ; drittbeste dip ; beste
Mährenfallen zwischen l und 2 Jahre 4 ; zweitbeste
d>v. und 2 ; drittbeste dip; beste Paar Bauern-
pferde K; zweitbeste 3; drittbeste dip; beste
Paar Esel 6; zweitbeste 3 ; drillbeste dip.

Committee?Phaon Albright, Jacob Cooper,
und Nathan Frcderick.

Klaff- 2.?Schwerz!,hende, Vollblut.
Besten Hengst zwischen 4 und l 2 Jahre SW?

zweitbesten 5 ; drittbesten dip ; beste Mähre 10
z veitbeste 5 ; tritibeste d p ; beste« Hengstsüller
zwiicl-en 2 und 4 Jahre 0 ; zweilbeste, 3 ; driit
beste? d'p; bestes Mährenfüllen zwischen 2 und
Ja reg; zweitbeste 3 ; dritibkste dip; beste Zlli
len unt r 2 Jahnn 4; zweitbeste 2 ; driilbeil>
lw; beste Füllen unter 8 Monaten 4 ; zweitbeste
2; drittbeste dip.

Commiltce?Samuel Sieger, Charles Seid. '
und Wm. B. Fogel.

Klasse 3.?Fuhrpserde.
besten Hengst zwischen 4 und 12 Jabre HIN

zw.ilbcstei, ein Serie ron glouatt über 'sf.rdc »nr 5
kriltbesten Up. bestes Pferd zwischen 4 »nd 12 Ja«»
4: zweitbeste« 4 ; drittbeste« dip-. b.st> Z»ch,mäl?
fischen 4 «nd >2 Jahre 10? zweirb.».- s> . drm»eft
dip. beste Paar Pserdc li; zweitl'.st. I; driii'-cste dir
I'iste Satlelpseiv 5,; zweilbeste» 3 ; krinb.stes tiv
vcste stufend. lzingstfiillen3; «w.l,i>e>l.» 2; dr»,

bestes dip ; beste siluqende Mähren fit llen 3; zwei,
best« 2 ; drittbeste« lip.

'äcvie von >??»»att über Uferte dem ot'igen beigefilg'.
Familien und alle Pferde welch, nicht al« Schwer

ziehend ober Rennpferde (Slaffe 4) einberichie, wer
kcn kommen u»,.r diese «lasse. Alle verdienstliche,

die kein Prümium erhallen b«k«mimn eii

Cowmitte«?Jacob Kichlcin, John L. Hoffman und John Groß.
Klasse 4.?Rennpferde.

Klasse I.?H'e n g st. Offen für Sech., und an

Bester TrollingHengst zwischen 5 und IL Jahr
12; z.viilbester <!.

Alle verdienstliche Hc-gste, d e kein Präniium be-
kommen erhalten ein Diploma.

Klasse 2.?Ossen filr alle Pferde im Cau»l>>, wel
<de3 Monate vorder Probe zeeiznel und nie filrGeld geluvten sind.

Beste« Tretting - Pferd Hlü ; zweirbesti« ; bestes
Schrinpserd 10; zweitbeste« ->.

Di« Richter sollen kein Prämium an irgend ein
Pferd ertheilen, welches unter Slaffe I oder 2. untei
der Rubrik Rennpferde «?getragen ist, und wel
che« Spaten «der Ringbone hat cder blind ist

Committee?Sno« Crdman, H. M. Fettc>
und Edward Scider.

No. Z.?Rindvieh.
Klasse I?Durham

Bester Bull g Jahr alt und darüber SS ; zweite
bester 4; drittbester dip; bester «all. unter 3 Zahrer6 ; zweilbester L ; drittbester dip; beste Kuh 3 ?ahr,
e>» und darüber 8; zweitbeste 4; drittbeste MeGwin«
Werk; beste« Rind unter 3 Jahre 4 ; zweitbeste« 2 -
drittbeste« dip.

Committee?Aaiosß, Heller, Joseph Wilman
und John Bortz.

Klasse 2.?Devon.
Prämium« die nämlichen wie Klasse I.

Committee?Milton Appel, George Blank,
Csq. und Daniel Dubs.

Bester Bull, 3 Jahre und darüber H5; zwenbester
3 ; dr ttbester dip ; bester Bull unter 3 Jaliren ol>
4 ; zw-llbest-r 2 ; drittbester dip; beste Kuh 3 Jabre
und darüber S; zweilbeste S; drittbeste dip ; beste»
Rind unter 3 Jahren 3 ; zweitbestes 2 ; drittb. dip.

Committee?John Stähl«, Robert Dubs und
Henry Ritter.

Klasse 4.?Lweep Stslcv.
Offen für alle Arten und Bewerber

Bester Bull 3 Jahr- «nd darüber K«!, zweilb«ster 3 ; Driilbeftcr divloma ; bester Bull unter L
Jabren 6; zweitbester 3 ; drittbester dip -. best.Kub, 3 Jabre und darüber 6-, ,wendest« 3 ; dritt.
beste div ; beste« »ullenkalb unter 12 Monaten 3 i
zweitbeste« M-Äuin'S Werk; drittbeste« dip; b.ste«
Rind unter 3 Jahren 3; zweitbestee WeNuin'?Werk; drittbeste« dip.

Committee?Aaroa N. Lorasch, David Merl
und Aaron Dubs.
Jnstruet.onen andlc Sommrrtee

Alle Zuchtarten kouimen in dieser Slave zusammenund eou petiren mit einander Sie sind zu beur»keilen l. nach den guten Punkten in der Si'inn e
rrie des Bau-s 2. nach ihrer Neigung zum keii-werden(i» gut mil denselben umzugebcn) ! 3 Milcb
qualiräi; 4 Große, 2 kein Präniium aukzugeb.r
außer man ist überzeug, duß e« guten S>o-k xrodu
zirt Zu dem Ende soll,en die Richler bezüglich de.
Stocks alker Bullen und Kiibe im Reinen sein
Da« Slück Lieh, welche« diese QualiiSien in de,
grüßten Bovkommenheil best»,, sollte das Prä»,,
um erkalten, sei e« Durbam, Devon, A'.'rschire, Her«sord, Aldernen Grade oder einkeimisches

Klasse 4.?Stiere und Ochsen.
Bester Stier, mit Welschkorn gefüttert, 2,NW

Pfui'd und darüber wiegend S2l1; Beste Paa,
Schaff Ochsen 5 ; Zweitbeste 3 ; Drittbeste dip ;
Bestes Paar Stiere, mit Welschkarn gefüttert It)
zweitbestes 5 ; drittbestes dip ; bester Stier, mit
Welfchkorn gefüttert, unter 5 Jahre 5 ; zweitbe-
ster 2 ; drittbester dip ; bestes Paar Stiere, mi>
Still gefüttert k; zweitbestes 3; drittbestes dip

Committee?Tilghman W. Krämer, Henry I
Schanp und Jeffe Solllday.

N 0.4. ?Tchweinc.
Bester Eber, über 2 Jahre alt Mi zweitbester 3:

drittbester di» . bester Eber, von 0 bi« 12 >7»onat>alt 4zweitbester 2; drittbester dip ; beste« <ibe>Ferkel, von 2 bi« » Monate ->l, -1; pve>,beste» 2
drittbeste« dip; beste« Zuchlschwein, über I Jakralt«; zweitbeste,3; drittbeste« dip ; beste« Zuchtschweln, bi« 2 Jahr« 4 ; zweilbeste« 2 ; drittbeste»dip ; beste« Zuchlschwein. von « di« 12 Monat« all
3 ; zweitbeste« I.SU ; drittbester dip ; beste Anzabl Z?crkel, zwischen 2 und g Monaten 3 ; zweilbeste 1 f,»> -
drittbeste dip; beste« s«tt« Schwein, nich, Still ae
füttert S, zweitb S; drittb. dip.

Committee?William D. Dillinger. «,l»»ster
Vitbir und ??hman,

N» 5-Schaf.
,?>>r be» b«st<» Setswalo s<ock !)! de. Lrvii'd d,

?! to Butewtll Ic, S; to. Slvssev ke. !t; to
Louibto-vn te. '>; to. Lrcsseb to. !i ; to. <cklnhe>

»il br M»itei>chaoft <>; jveiib.stc !i; drittbeste tip.

Committee ?Lntreiv Seotlond, JameS Ttex-
«ll und Reuben Mick.

No. 0 ?Getraide, Saamen und Mehl.

zen 2 ; ls Med. W, >jc» 2 ; to Roggen I ; to Ger
>ie I z to I; to Gore Weisck-

ill.lschlcrnmell
Commiltee?Henry Gerhard. Owen Nomig

und Sem Gelm.
No. 7.-Ackerbau Gcräth.-(Klasse !.)

4, to zwelibcster > bester Ps>,rterecl'en tip u. 3;

Commiitee?Charles Kichle'n, Edward Kern
und Aaren Schreiber.

No. 7. ?Ackerbau Gcräth.?(No. 2.)

B.'ste WelschkornscheNer, Handgeiralt tip und 1
d« Heu- und I is und 1; to Welsch-!

Committee?Olren W. Faust, Chas. F. Beck

No. 3 ?Manufaktur Artikel,?(Klasse I.)

ivenbeste l, beste Darstellung von Kleider tip nn"d
!> zweitbeste I.

Co nmiitee ?Salomon Millts, Venj. Jäkel und
Heniy Gabriel.

No. 8,?Manufaktur-Artikel.- (Klasse 2 )

dip UN» I. b>ste DarsteNung ron verf.rtig'lM

Committee ?Jacob Nuhe, Owen Säger und
Thomas Steckel.

No. 8 -Manufaktur Aitikel ?(Klass. 3 )

Strümpfe dip ii»d t>o wollene bandschuke tip und

Committee?Hiram Guth, Stephen Kiechel und
Chnles Kcck, (Schneider)

No. 9.?Gartenwächse.
Beiles Büschel Mereer Kartoffeln tip und Hl;

zweitbestes dip, beste blauäugige Kartossel» 1. zweit-
beste tip, beste Halifar Kartoffeln I, zweitbeste tip
beste von allen and rn Arien 1, zweitbeste dip.beste
Süß-Kartoffeln l.do Nllben I. to Ruta Baga dip
und I, to Zückerriiben tiv und I,to l,atb B»lch>>
Feldbohnen tip und l, t o halb Pect Buschbohnen tip
und '.beste« halb Pect Sleck.nl olinen, I,alb Pcck Li-
ma Bolincn, Pcck TomatoS. Peck Zwiebeln, Pcck ro-
tlic Riiben, Peck Pastinaken, Peck Gelbriiben, Kraul
nicht weniger als 6 Köpf.-, r.icht wen
iger als ö, SguascheS, nich» weniger als 6, Wasser-
melenen, nicht weniger als k?, CanieloxeS, nick» wen-
iger als ö, Kitrbißen, nicht weniger als v. Zellern
nicht weniger als 2 Stecke, Kursen, nicht weniger

aIS^A? iedc H.?Beste Darstellung ren tZa tenge

Committee?Wm. Wint, Hiram I. Schar.tz
und Salomon Steckel, jun.

Beschloße n?D»k in allen Fällen iro Prä-
mien fllr Feld- «der Garten-Protukte, ron nicht über
KI zuerkannt werten, soll fllr ein Eremplar de« Zl-
nicrican Agriculturist eter eine andere ackerbaultche
Zeitschrift in Deu'sch over Englisch, fllr taS laufend,
Jahr, »zn der Gesellschaft unterschrieben, und an sol?
che Personen die zu Prämien berechtigt sind, gesant,
«erden

No. Ig.?Federvieh.
Bestes Paar weiße Spanische S 2 ; do schwar-

ze spanische 2; do Mala?» l ; Dorkiogs 2;
to Jersey Blues 2 , do Pclands 2 ; to Games
2; to Einheimische oder gemischte I; Beste An
»ahl Hühner, nicht weniger als 8, l ; Bestes PaarKaponS l ; do Welschhühner l ; do Gänse l ;
do Enten l; do Tauben l ; Beste und größte

Verschiedenheit von Federvieh von dem Aussteller
selbst gezogen 2 ; Zweitbeste Verschiedenheit l.

das beste von irgend einem der folgen«
den «in Diploma.

Cbittagongs, SchanghZ Cochln China, große
Mala?, Shakebag, grose J.rva Hühner, wilde
India» Gäme. Spanische Gäme, Dänkee Game.Englische Nave«, Doriuigs, GülderlandS, schwar-
Z! Spanische, ireiße Spanische, Bayrische, ge'prcn»
gelte Polnische, sch varze Polnische, weiße Polvi-
fche, Gold Phasanen, Silber Bolton
Grayz oder Creolen Hühner, gekräuselte Hühner,
Dominique, Afrikanische Bamaui Seabrtght Ban-
iam, Silber Böntum, Bankiva lungle, Persische

lungle Hühner, Sonnerat lungle
Hühner.

Committee?David O. Saylor, William Sä-
ger und William Hicker.

N '. N-?Milä)yauS und Honig.
Beste Butter, nicht weniger als 5 Dip.

»nd KZ; zweitbeste t ; drittbeste dip, Beste,
Deutscher Kä?, nicht weniger als 5 Pfund dip u
1, bester gepreßter Käs l ; Beste Darstellung
von Honig d p und l ; zweitbeste l ; bester Lat-
werg 1.

Die Methode der Bereitung der Butter und des
KäseS sollte ro» jrdem Aus,ieller schriftlich
geben werden.

Committee?Andrew M. W!»t. JameS Weiler
und Paul Jountt.

. No. 12.?Obst.
Beste Darstellung von Acpfel Fl ; do u. größ-

te De»schieden!i.!t 2 ; Darstellung von Birnen Z -
ro und größte Verschiedenheit 2 ; do Darstellung
von Psi sichen ! ; do und giößte Verschiedenheit
2; to Darstellung vo» Pflaumen I ; do Ptck
Quitten i ; to Darstellung Jsabella Trauben l -
do Darstellung Catawba Trauben l ; do Dar-
stellung von Obst 2 ; zweitbeste l.

Committee?Andrew Mohry. E. R. Neuba'd
und James P. Barnes

No. 13.?Hauöhalt-Manufaktur.
Beste Wollen.«arn S 2 ; do gestrickte Strümp,

fe 2 ; do gestrickte Handschuhe 2 ; do seidene Bett-
Ouilt 2 ; do baumwollene Quilt 2 ; do wolleneTeppich 2 ; to Paar BiänketS 2 ; to Darstel-

Z do 5 Jard Flanell 2 ; to5 S-rd flächsen Linln 2; do 5 Aar» Leinwand2, de SYamdyrln« P» g ~^che,,?

Alachs 2 ; do 5 Pfund Wolle 2 z Für das zweit-
este jede« der obigen Artikel t.

Commiitee?T, Preh, MrS. Abner H. Win»,
M«. John Groß und Mrs. Jaeob I. Ueber-
roth.

No. 14. ?Damen-Arbeit.
Beste Auswahl von Embroidery, dip u. 1 z do

Darstellung vo.r anderer Nadel-Arbeit 1 ; do
Worsted-Arbeit 1 ; do Häkel-Arbeit l ; do «US-
nnhl von Strick Arbelt > ; do do do Perlen-Ar-
beit l , to do do Saar-Arbeit l ; dodo do Mi-
ltner Arbeit I ; Für das zweitbeste jcdeS der obi-
gen Artikel 5l),

Commiitee?C W. Eooper, Es» . MrS. Tho-
mas H. Weidner, Mrs. Joseph Witman und
Mrs. A. I. G. Dubb».
No. 15, ?Natürliche und andere Blumen.

Beste Auswahl natürliche Blumen und Pflan-
zen L 2 ; do Darstellung geschnittener Blumen l ;
bester Blumenstrauß l ; beste Sammlung von Ro-
sen in Häfen 2 ; Io do do Dahlias in Häfen t ;

s o China Astora l ; do Verbenas l ; do Petu>
nias 1 ; do Heliotropes 1 ; do HydrangiaS l ;
do Geraniums l ; do Fuchsta l ; do Orleander
l; do Darstellung künstlicher Blumen 1; do
Oarstellung Wachs-Blumen l ; Für das zweitbe-
ste jedes der Obigen 50.

Committee?Nalba» Weiler, MrS. Charles
Wagner, M>s. Reuden Kline und MrS. David
Weida.

No. IV.?HauShalt-Artikel.
Besten Laib Weizenbrod l ; do Laib Roggen-

brod l; do Pound Cäke l ; do Spong«-Kuchen
l; do Obst-Kuchen l; do gewöhnlichen-Kuchen
1 ; do Proben von Eingemachtem 1 j do Proben

von Obst - Jelley l ; do Proben-Pickels t ; do
Darstellung von Eingemachlem 1 ; do Jelly 1 ;
do Pickels l; Für das zweitbeste jedes der obigen !
Artikel ein Kochbuch.

Beste Schinken vom AuSsttller bereitet 2; be- !
stiS Dry Beef vom Aussteller bereitet 2 ; Für
d>is zweitbeste jedes der Obigen dip.

KJ"Besondere Prämiums mögen verdienstlichen
in der obigen Liste nicht angeführten Artikeln zu-

Committee?C. B. Haines, MrS. Reuben
Schreiber, MrS. lolhua Aeager, MrS. Henry
Leh, Jr.

No. 7.?Vermischte Artikel.
Beste Darstellung Oei-Gemäide S>3; zweitbe-

ste l ; do Darstellung von Zeichnung 3 ; zweit-
beste l d> Bildhauer-Arbeit 4; zweitbeste 2 ;
do Daguerreotypes 2 ; zweitbeste l ; do Ambro»
lyvcs 2; zweitbeste l ; do Piano-Forte 5 ; zweit-
beste 3 ; do Darstellung anderer musikalische In-
strumente 3 ; zweitbeste t.

Commit ee?Fredeiick T. Jobst, Robert E.
Weight vnd Samuel Köhler.

No. IH.?Nichbenamte Artikel.
Die Committee über diese Klaffe wird in Brur-

theilung und Zuerkennung der Prämien nach ih
rem eigenen Gutachten handeln.

Commiitee?E D. Leiseming, Charles Fatzin-ger und DeweeS Martin.
No. 19. ?Fahren und Neileii von Damen.

Bestes und schönstes Reilen 5 ; bestes», schön-
stes fahren mit zwei Pferden 5 ; bestes u. schön-
stes Fahren mit einen, Pferde 5.

Keine Prämien werden ausgetheilt, wenn nicht
drei Mitwerber auf der Liste stnd ; jede Dume soll
von einem Herrn begleitet fein und kein Wettren-
nen wird erlaubt.

Committec ?Dr. Alfred Martin, Tilghman
, Biery und Elias Henninger.

No. ?Pflugmätsch.
Bester Pflüger 5 ; zweitbester 3 ; drittbester

2 ; viertbester l; bestes Paar Pflugpferde ü ;

zweitbestes 4 ; drittbestes 2.
Das Pflügen wird um 9 Uhr Vormittags am

letzten Tage der Fair stattfinden.
Committee?John B. Donner, C. B. Schi«

mer und William Röhn.
No. Sl.?Erz, Metalle, zc.

Beste Ausstellung und Qualität von Einsenerz
div; do Zinzerz dip; do Släte d!p; do Kalk-
steine dip; d» Jener- und Poreelan-Thon dip ;
do Pigeisen dip; do Roheisen dp; do eiserne
Achsen dip; to Släte-MäntelS. Tische zc. dip;
do Dach- und Ähreib SläleS dip; beste Samm-
lung von Mineralien, welche in Lecha Caunly ge-
sunden wurden 815.

Diese Sammlung soll das Eigrnihum der Ge-
sellschaft bleiben.

Alle Artikel in der obigen Liste sollen das Produkt
von Lecha Caunty sein.

Committee ?Samuel MeHose, Robert Oberly
und Eli I Säger.

Anordnungs-Committee.
Ephraim Grim, E. D. Leisenring. Solomon

Kline, (Müller,) Andrew Mohry, Charles F
Reck. Jonathan Reichard, Charles Kline, David
O. Saylor, Thomas Jaeoby, Aarvn Trorell,
Phaon Albright. Lewis Klumv, William H Blu-
mer, James Fry, Thomas Stecke! und I. Q.
Cole.

O. L. Schreiber, Presi't.
I. S t ä h l e r, See.

Eine Ordinanz,
verfügt durch den Bürgermeister und Stadlrath
der Borough von Allentaun. bei einer am 29sten
August gehaltenen Versammlung des Stadtraths.

Bon und nach Passtrung dieser Ordinanz soll
das Mark, Haus der Stadt Allentaun frei sein für
alle Pers»nen welche Fleisch, Federvieh, Gemüse
und Produkt jeder Art daselbst zum Verkauf hal-

Und die Ordinanz in Bezug auf das Verkau-
fen von Ilankmx snel Produkten in den
Straßin ' nd Ailiy, der besagten Stadt, ist hier-
mit dahin verändert, daß dasselbe nach 9 UhrMorgens erlaubt ist.

Und so viel v>'n irgend einer Ordinanz als »Ine
Ztrafe auf das Verkaufen von Gemüsen und Frült»
ien mit Körben auferlegt, sei und ist hiermit wi-

Die Markt-Stalls sollen vom Marktineister
solchen Personen überlassen werden, die mit Fleisch.
Hedtivieh, Gemüsen und Produkten in den Markt
kommen, und Solche die einen dauernden Stand

. nehmen, sollen den Vorzug haben.
tkarlcs Alrin, Rurgeß.

töliska Fsrrest, See.
August 23. 1564 nq3m

Sehet hier!
Der llnterzeichnete hat immer auf Hand In

großen Quantitäten, und verkauft an de» billig-
sten Bargeld-Preißen
Lemons und Orangen bei der Box oder

dem Dutzend, Gleichfalls Birnen,
'Pfirsiche, Aepfel, (Zandelopcs,

ivie sienur zu wünschen sind.
EiScrctn» ! Viseream! Eiscrcam!

Er wünscht auch das Publikum zu benachrichti-
! gen daß er immer von dem besten EiSeeeam von

allen den verschiedenen FlävourS auf Hand hält,
das gewiß nirgendswo übertreffen werden kann.?
Man rufe an bei dem Unterzeichneten, welcher für
bereits genossene Kundschaft höchst dankbar ist.

George A. Frey,
Lonfektionar und Bäcker,

No. tl3 W«st<Ham»»e>n G«r.. SMentaun.
»ügvst ?, »SS!, nq?M

Wichtige Nachricht.
Der Bautrn.Maschl,ik».Schap in Al.

lentaun.

Jonathan W. Koch,
Bedient sich dieser Gelegenheit skia»» Freund»«

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß ei
daß

Dauern Maschinen - Geschäft
noch immer auf eine sehr ausgedehnte Weise an
seinem alten Standplätze in der Sten Straße, zwi
saen den Turner und Chew-Straßeri. in der Stadl
Ällentaun, sortbetreibt. allwo er bereit ist in sei»
nem Fache, alle Ansprechend' vollkommen zu be-
friedigen. Er hält dmelbst immer auf Hand
und verfertigt auf Bestellungen:
Erste Güte Dreschmaschinen, vortresfliä'e

Mähmaschinen, darunter die berühmte
mit einem Drcp-

per," herrliche Heurechen, darunter der
sogenannte ?Rockäway-Rechen," mit
eisernen Spring-Zähnen?derselbe istso beqem wie ein Schaukelstuhl, kann
auf rauhem und hügeligtem Lande ge-
rade so gut gebraucht werden wie auf
dem Ebenen, und zwar durch ein Frau-
enzimmer oder einem Knaben, Futter-
schneider, Cornschäller, Trettgewalten,
Patent-Schäkerö, die besten die im Ge-
brauch sind, Landwalzen, Patent-
Windmühlen, u. s. w., und so liefert
er auch auf Bestellung von den aller-
besten Säe-Drills.
Er hält auch jederzeit von den besten Seltings

für Maschinen, so wie erste Güte Tubes für Sä-
Drills zum Beikauf auf Hand ?und so verrlchtit
er Ausbesserungen und Verbesserungen an den
Buckepe und Manna's Mähmaschinen,
und überhaupt vcrrichtet er Flick-Arbeit an allm
andern Bauern-Maschinen und besorgt alle Artin
Elsendreh Arbeiten.

den e« zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bei ihm
ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter seiner
eigenen Aussicht durch die besten Arbeiter die zu
erhallen sind veirichtet werden, und sür welch» er
daher wohl gut svrechcn kann, bksihen und bevr«
theilen ehe sie sonstwo kaufen.

Er ist herzlich dankbar für bereits genossene
Kundschaft, und wird sich stets bestreben durch bil-
lige Prclße ?welch? so nieder wenn nicht niederer
als an irgend einem andern Ort in Mennsylvanien
sind?pünktliche Bedienung und vortreffliche Ar-
tikel. sich seinen vollen Antheil der Gunst des Pub-
likums zuzuziehen, welches Vertrauen er dann
auch wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet
daher schließlich um geneigte» Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Mai w, 186». nqZN

Eine Karte an die Ladies.

Pr. Puponco'« Voldone Pillen für
Frauenzimmer.

Unfehlbar ,ui» Berichtigen, Regulin'», u. Entfernen
von allen vinterniff.'li au« w.lcher Ursache,

I>nd gänzlich larmlos, Dieselben sind gebraucht ivor-
den in der Privat Pr.'ksi.'e d«S alten Dr. Duponco
für über Li> Jahren, und Tausende ron Tanicn kcn-
nen ihre guten Folgen, in beinahe' allen Fällen in
der Verbesserung der Irregulationen sowie zugleich
die schmerzhafre und niederschlagende Menstruation,
besonder» beiden, Wechs.l des Lebens, beitugen.?
Bon 5 bis liiPillen euriren die so bekannte aber
schreckliche Kranrkeit, ?die White e."?Beina-
he ein jede» Frauenzimmer im ganzen Lande leidet

Ilgen sie alle Obstruklionen. bringen die Natur in
den rechten tauf, und stärken da« garze Svstem, ?
Oanien deren Gesundheit keine Vermehrung der
Familie erlauben, sinken diese Pillen eine sichere
Verhinderung. Domen in besondern Umständen,
»der glaubend daß sie tie§ sollten diese Pillen,
in den ersten drei Monaren nicht gebrauchen, in

würden- Nach dieser Zlnweisung nimmt der Verser-
liger keine Verantwortlichkeilaufsich. doch ihre Mil
de ist der Gesunkheit nicht schädlich. ?ie Bestand-
theil« dieser Prllen werden einem j,tcn Aqenten te-

kunnt qemacht, und diese werden Euch s'gen sie
sicher sind, und ko« bewirken werden, was gesag'
wird daß sie aussiidiei'.?Prei? KI per Bor.

Beim großen und Kleinen zu verkantn bei
Leiwall »nd Martin,

No. LI. Nork-Haniilion Straße, u»e
Detiick und

Agenten sür Aüeniown, Pa
Damen ?Durchtie Zusendung von an die-se Herren, an das Allentaun Postamt, könnt Ihr die

Pillen (in Vertrauen) durch da« Postamt, zu irgend
einem Theil des Sandes gesandt bekoinmen, u. zwar
frei von Postgeld.

wen von Ä. D. H «w e, ist auf jeder Bor. welcher
neulich hinzugesetzt wurde, da tio Pille» gefälscht,
«erden sind. GUichfalls zuni Verkauf bei

T. D. Stevcns, R.ading, M. M. Sels-
ridge, Belhleliem. I. A. P o lk, Mauch Sbunk,
T«rusSa>v.iU, (taston, und bei einem Drngaist
in jedem Platzc. Werden verkauft in Philadelphia
bei Ziegl « r und Smit h. Ecke der 2ten und
Wreen Straßen : Sinith und Schumacher
'243. Nord I» Straßr -> D >' o t t u. Co. '.'32 Nord
'2,e Straße Wrighlu S i d d a N. 119 Markt
Ttrvs-e, und Johnson, Havowan und Kowders.
'2.1 Nord kte Straße.

Februar l». n»I?

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, ln der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis fär
Kltksaamcil, Tnnotbysaameii und Hun-

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Mio.
derverkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein GeschäflS-Ort ist In Gutb'e
neuem Gebäude, oberhalb Haaenbuch's Masthaufe.

Lharles Christma'n.
Jan t2, nqbv

Wvllkarten! Wollkarten! Wollkartcn!

H. Gabriel.

Eisen Waaren!
Sln schöne« Sffortement von Tisenwaare», te-

sonder« für Haushälter, als Messer und Gabeln,
Lössek. Blegoleiftn. n. »gl., zu haben bei .

I. B. Msser.

B. Misch ler'S
KraMev-WiLterS.

Ein Gewinn für Alle!
Brobirt eine Bottel!

Ein Versuch wird die Wahrheit bestati'
gen?und Wahrheilen sind hart-

näckige Dinge.

Misch!»'« Kraut»?. Bitter« wurden bisher in ei-
nem jeden Falle mit glücklichem Erfolg gebraucht
Keine Familie oline daßelbe sein. Hunder-
te von Certificate» und Dankbriefe langen jede?
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ku-
rirt worden sind.

Das Kvärrtev-VMeVS
Hat noch nie xefeblt Rheumati«mu«, D?spep-

sia, Frauenzimmer- Jrregulationen, und alle an-
dere Krankheiten welche au«

linreiuem Dtute
entstehen, zu kuriren.

Als ei» Blutrei n i g e r,

als ein Tonic und allgemeiner Appetit - Geber, ist
diese« Bitter« ohne Glichen. Keine Dame wel-
che eine klare Complexion zu haben wünscht, sollte
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
Euch ein Circular und Certisikate von unsern
Agenten.

Diese« Bitter« gewinnt schnell die Gunst de«
Publikums, und In kurzer Zeit wird e« da« einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden sind, hat den Verfertigte bewogen
daßelbe mehr direkt vor da« Publikum zu brin-
gen. E« ist kein neue« Heilmittel. Da« Re-
zept daßelbe zu machen, war In den Händen de«
Verfertiger« seit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind au» den folgenden medizinischen Krau-
tern und Wurzeln zusammengesetzt. welche alle
heilende Kraft besitzen, und das BitterS wird
waraiitirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich :

Elecampene, Burdock, Spikenard, Soap-
wort, Peruvian Bark, Buch», Spice-
wvod, Mullein, Slippery-Elm, Saß-
afraß, Sarsaparilla, Gentian Noot,
Jumper, Spiritö Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barbeny.
Das BitterS ist von Kranken gei>raucht,.wor-

den, welche schon fiir Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg in den meist hartnackigen Krankhelten hat den
Abfertiger bewogen, laßeibe fürs Erstemal dem
Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzeu-
gung und Willigkeit zu warrantiren, daß wenn
das Bitter« gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku-
rirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmittel für
Dyöpepsia, Leberkrankheit, Verlust deS

Appetits, Nervenkrankheit, Jntermit-
tei'.t-Fieber, Kallsieber, General De-
bilität, Husten u. Verkältungen, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,
Rheumatism, Schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.
Gleichfalls! Pile«, Würmer, besonder» Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbenen Magcn oder von verdorbenem Blute
herstammen. Als ein Blutreiniger und Tonic
oder Axpelitgeber hat dieses Bitters den Vorzug
vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halten werden. Das Kräuter - Bitter« ist war-
rantirt alle alte Krankheilen, kein Unterschied wie
alt, zu kuriren. Der Verfertiger empfihlt es be-
sonder? für diese Classe von Krankheiten, und
kann Cert'fikate von den meist bemerkung«werthe«
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dem BitterS einen Versuch machen.

Damen in schwachen Gesundheit« - Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser wie alle andere
Mittel, sollte daßelbe bei verheiratheten Damen
mit Vorsicht gebraucht weiden.

Leset die unten beigefügten Certisikate von den
wundervollen Kuren die daßelbe bewirkt hat. ?

Personen welche die Aechtheit derselben bezweifeln,
können die Originellen eingehen, wenn sie bei dem
Verfertiger anrufen.

Verfertigt und verkauft durch den Eigenthü-
mer und feine rechtmäßig angestellten Agenten.

B. M i ch l e r,
AlleinigerVerfertige», Centre Sq., Lancaster, Pa.

Ce rt ificate.
Harriet Orr, von Laneaster, wurde durch da«

Kräuter - BitterS von innerlicher Schwäche und
Schmerzen im Rücken kurirt.

William Lechler, von Lancaster, bezeugt, durch
den Gebrauch von Mischler's Bitter« von den
Peil» geheilt worden zu fein.

Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß er
durch den Gebrauch des Kräuter - BitterS vom
Rheumatiswu« kuriit wurde.

John Gurle?, von Lancaster, wurde durch da«
Kräuter-Bitlers von Geschwüren andre! verschie-
denen Stellen befreit.

Chaile« Thon, von Lancaster Taunschip, wurde
durch das Kräuter-BitterS von einem schmerzhaf-
ten Leiden in der Seite befreit.

John C. Walion, von Lancaster, wurde von

Schmerzen im Rücken und in den Nieren kurirt,
die er sich in der Armee zugezogen hatte.

Henr? Nagel, von Lancaster, wurde von einer
Gliederlähmung kurirt. welche den Gebrauch sei-
ne« rechten Arme» verhinderte.

James Kennety, von Lancaster, wurde von
chronischer Diarrhöe und Rheumali«mu« kurirt

Zhomas Groom, von Glen Hope, wurde von
Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.

Daniel B. Herr, von Rohreraburg, Lancaster
Caunty, bezeugt, daß er von schlimmem Seiten-
stechen kurirt wurde, womit er seit neun lahren
behaftet war.

I. Dicking, Lttiz, Pa., wurde von einem bö-
sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.

John Neidich, von Lancaster, wurde von Herz-
klopfen kurirt, woran er 25 Jahre litt.

schätzbare BitterS ist eben-
falls zu verkaufe» bei den Unterzeichne«
ten in Allentaun.

Guth u. Hage«buch,
«Setalge Ugentm für Lech«' l-nmttz.

Mtt, ?. !S«. »,l»

G ch ä tz bares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht da« folgende werth,

»olle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

WM Wohnhaus,
l 8 bet 23 Fuß. mit ilner angebauten Küch, einem
stall, Wagenhau«, einer großen Elstern, Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Front
bei 230 Fuß tief.

Ein dreistockiges backsteinern
Wohnhaus,

IL bei 28 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Front
und 23V Fuß tief, mit einer Küche, Stall und

Elstern.
Ein Grundsttt ck,

130 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit
1 jsiöckigen Främehaus, vielerlei

und andern Verbesserun-
qen. Auch sind 400 Traubenstöcke von aller Art
darauf.

All dieses Eigenthum liegt in der Turner Straße
zwischen der Vierten und Fünfttn, in Alltntaun,
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M.Ruhe.

Februar 16, 1864. nqlJ

Haft du sie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren

Josua Schnurinan,
No. 9. West-Hainilton Str., Allentaun.

Er macht seinen allen Zreunten sowie den: Publi-
kum im Allgemeinen achtungsvoll bekannt, »aß <r
so.ben von den großeu Stüdlen erhallt» hat ein gro-
S«S und elegantes Assortiment von

Trocken Waaren,
al« schwarze und FSncv-Seide, DelainS, Plaid« und
Val neias, S?oU-Delain«, Collars v«n jidem Sivl
und Preis, die wohlfeilsten welche ,u finden find?
SchawlS ».«. w. Lire große Auswahl ven

Trauerwaare» für Dame».
ZrimmrngS. Strümpfe, seine Aid und andere Hand-
schuhe.

Hoop Skirts von alle» Preisen.
Ral moral SklrtS.

LädieS Merino Scarft vo» allen Farben.
granzLsifcke Eorftrs. Sacktücher ven allen Sor-

Perf u m c r y u. Fäncv Seif e.
Ladies Fäncy Dreß Trimmings in großer

Verschiedenheit u. von jedem Styl.
Spuhl- und anderer V!ahls in großen Quanti-

täten.
IlmbreUen, Knöpfe von jeder Art.H-mdbufen, Ho-

senträger »iiv seriige Hemden in großer Auswahl
Dieser Giit-rsleck wurde in den großen Stödten

flir Vaargelv cingikaust, und dadurch bin ich im
Stande viel wohlfeiler ,u verkaufen als v-el- der an-
dern Häuser.

Die Damen werden es zu ihrem besondern Vortheil
finden wenn jie bei mir anrufen che sie sonstwo kau-
fen. Komm« und prüfet die Waaren, das Besehen
tostet > ichtS.

Allentaun. Juni 7. 18<Z1 nqlZ

Gesellschafts -Äuflößung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Gesell-

schafis-Verbindung, welche hiezuvvr bestanden hat
zwischen den Unterzeichneten, unter dem Namen
von den N u h t G e b r ü d e r, in dem Cigar-
ren»<Z>eschäste tn Allentaun, Lecha Caunty, Pa.,
durch nUerseitlge Einwilligung am 4. Juli 1864,
ausgelößt worden ist, dadurch daß Frederick A.
Nube sich zurückgezogen habe. Alle und Jede die
noch an besagte Firma schuldig sind, belieben in-
nerhalb 60 Zagen anzurufen unv Settlement zu
machen, und Solche die noch Ansprüche zu machen
haben, sind ersucht dieselbe binnen besagter Zeit
auch einzuhändigen.

Charles H. Ruhe,
Frederick A. Ruhe,
Joseph Ruhe.

Da« FabrizirungS-Glschäst wird von dem Un-
terzeichneten fortjzesetzt werden, am al'en Stand-
platz«. in der Süd Bten Straße, gegenüber der
Deutsch Lutherischen Kirche in Allentaun, wo er
sich freuen wird seine alten Kunden und Untersiü-
; er wie ehedem zu sehen.

Fiederick ?t. Ruhe.
Juli lg, 1864. nq4m

Partnerschip Nachricht.

Endsbenamten gm 4

von allen Ar-
ien von seinen 'und ordinären Cigarren, Svani>
sche, und Seed Leas Tabak ebenfalls von allen
ilrten Kautabak, Plug uud Fein-Tut, Schnupf-
tabak, Pfeifen, und desgleichen im Großen und
Kleinverkauf, an ihrem Etablissement in der Süd
Zten Straße gegerübee der Deutsch Lutherischen
Mrche.

tn der Umgegend sollten
bei ihnen vorspielten, indem sie es zu ihrem Vcr-
theil finden werden, wenn sie ihren Leas -- Tabak

Charles H. Ruhe,
Joseph Ruhe.

Juli 19, 1864. nq4m

Zweite National Bank
v o n A ll e n t a u n.

Linbezahlte» «Lapital 100,000 Thaler.
Zu'olge« eines Beschlusse« der Direkioren b«.

sagter Bank, da« Capital derselben um 850,000
,u vermehren, sind nun noch eine Anzahl Stocka»,

theile de«.'zusätzlichen Capitals am Bankhause
derselben zu haben?in der Hamilton - Straße
aahe dem Courthause. Stockantheile 8100.

W.' H. Ainey, President.
Charles S. Bujch, Casirer.
Direktor«»:

W. H. Ainey, George Brobst,
Samuel Sell, Aaron Balliet,
Bens I. Hagenbuck. E. S. Busch,

James H. Busch.

viS'Von der obigen Bank sind auch zu baben !

5?20 Ver. Staaten 0 Prozent Bonds. 10 ?40
?er. Staaten 5 Prozent Bonds, und Ver. Staa>
ten 0 Proz-nt Schuldscheine, zahlbar in einem
Zahr.

Allentaun. Juni 28. 1864. nqZm

Noth, Grün, Blau und Gelb
«ird wöchentlich gefärbt-, und «er etwa« ,u fär

den hat ist eiugeladea die Artikel zu bringen na» de
!lII">»<>»»"' W«ff»nm'!>uf»swr ,n

H. Tabrlel.

Sehr schätzbares
Liegendes Vermögen,

Durch Privat. Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht durch Privat-Han-I del zu verkaufen, seine

Schätzbare Lotte Land,
gelegen tn Salzburg launschip, Lech« Eauntv,
und zwar an der Straße die »on Emau« noch
Bethlehem führt, und dicht bei S ch n e t d e r's
Gasthaus und nur 2 Meilen »on Allentaun. Die
Lotte enthält I l Acker gute« Bauland mehr oder
weniger, unter guten Fensen, und s» ist dasselbe In
etnem guten Culturzustaide. Darauf ist errich-
tet

Ein gureS jweistöckigteS steiner-L Wohn hau».
?7 bei 28, eine Schweizer Steuer, und alle andere
nöthige Nebengebäude. Es befindet stch auch ein
niefehlenter Brunnen nahe am Wohnhaus«. sowie
allerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
von den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen h«lt man für unnöthig.
indem e« Kauflustige doch erst sehen wollen. Man
rufe daher wegen den Näheren an bei

Henry Smitl).
Januar lg. <BO4. "üb»

Oeffentlicher Verkauf
von

Werthvollcm liegendem Eigenthum.
Es soll auf öffentlicher Bendu verkaust werden,

auf Samstag« den lvten September t864. um

l 2 Uhr Mittaga, an der letztherigen Wohnung
des verstorbenen Philip Fusselman, in
Älbany Taunsch'p, Berks Eaunty, da« folgende
liegend« Eigenthum, gelegen in besagtem Taun-
schip ungefähr eine Meile von Fetterolf«vil»e :

No. l. ?Eine gewisse Wohnung und
Strich Bauland,

gränzend an Länder von Michael Klingeman. Ja-
cob Leibensperger, Nathan Trexler, Joel Kistler.
Samuel Brobst und William Moser; enthaltend
lviAcker, wehr oder weniger. Die Verbessern»'
»» gen darauf sind

Ein neues zweistöckigtes
IM Planken - Haus,
gut wettergebordet. nebst ein Kellerlüche, Främ-
Stall, Backöfen, Rauchhaus. Holzhaus, Wogen»
schoppen und Schweinestall. Ein niefehlender
Brunnen so wie auch fliessenteS Wasser befindet
stch auf dieser Bauerei. Und so ist auch darauf
errichtet

Ein gutes Block-Lehnshaus,
eine Blockscheuee mit angebauten Ställen und
Schoppen, ein Brennhaus und Kelterhaus. Und
so befindet sich ebenfalls ein nilfehlender Brunnen,
nahe der Hausihüre. Obiges Land ist im besten
Stande ler Cultur, und einer der allerbesten
Baumgärten, bepflanzt mit allerlei Obst, als Aep«

fel, Birnen, Pfirsiche, Pflaumen und Weintrauben.
Theile davon sind Holzland und Wiesen, und der
Nest ist Bauland.
No. 2.?Ein Strich Kastanien Holzland,
gelegen auf dem blauen Berge, nahe bei Breiner'S
Gasthause; gränzend en Länder von Nalhan
Bachman, Daniel Brobst und Anderer; enthal-
tend 5 Acker mehr oder weniger.

Ebenfalls» Zur nämliche» Zeit nnd Ort
sollen folgende bewegliche Güter öffentlich verkauft
werden, nämlich -

Eine Aepfelmühle, zwei kupferne Brennkessel,
der eine ein großer und der andere ein kleiner, so
gut als »eu. nebst dem Zugehör, eine große An-
zahl gute Stellfässer und Stänner, Barrel-Fässer
und Halbbärrel Fässer, ein leichter Bauern-Wa-
gen, ein neuer Jagdschlitten, alle Arten Schreiner-
Geschirr, und sonst noch allerhand Bauern- und
HauS Geräihe zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tage
der Lendu durch

Rachel Fusselman, >

Jonas Rex. to»S.

August lg, 1864. nabv

Eine schätzbare
Plantasche,

auf öffentlicher Bend» zu verkaufen.
Samstag« den 3ten September, nächsten«, um

l Uhr Nachmittag«, soll am Gasthause von Aa«
ron Lentz, in NordwhetthaU Taunschip, Lecha Eo.,
folgende« liegende Eigenthum öffentlich verkauft
werren:

Eine werthvolle Bauerei,
gelegen tn vorbesagtem Nordwheithall, gränzend
an Länder von Eli Scheirer, David Scheirer, Pe»
ter Strauß, Samuel Sieger und Andern, und an
d'e Straße von Schnecksville nach Siegertville;

Enthaltend 135 Acker Land.
Die Verbesserungen darauf sind »in

zweistöckigtes backsteinern Wohn«
ein Sommerhaus mit Keller, ei-

ne Schweizerseheuer, Schweinestall. Wagenschop-
ven und alle antere nolhrentige Nebengebäude.
Die Gebäude sind alle so gut wie neu. Vor dem
Hause befindet stch ein guter Brunnen, und des-
gleichen, einer an der Scheuer, einer ter vorzüg-

lichsten Aepfel-Baumflärten, so auch eine große
Verschiedenheit von anderm Obst befindet sich auf
dem Eigenthum. Zwischen 25 und 30 Acker da-
von ist gute« Holzland, etwa 5 Acker Wiesen, wel-
che gewässert und nicht leicht übertroffen werden
können?der Rest ist vom besten Bauland, in ho-
her Cultur und guten Fenzen.

Da« obige Eigenthum wird im Ganzen oder
In Stücken verkauft, wie e« Käufer wünschen inö-

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Wartung von

John E. Rockel.
August lk, 1864. nq3m

Brustnadel verloren.
Die Unteizrichnete hat vor einiaer Aeit tn ler

Nähe von Hagenbuch'S Gasthaust, in Allentaun,
eine kleine runde Brustnatel, mit eingelegten Haar,
welche sie sehr hoch schsple, verloren. Der ehr-
liche Finder soll liberal belohnt werden wenn er
dieselbe In besagtem Gasthause abgibt.

Frau Weikle.
August!L, lBöt. nq3m

Wahl-Nachrichü
Eine Wahl durch die Stockhalter der Blery«

Brücken-Gesellschaft, wird gehalten weiden auf
Montag« den sten September, nächsten«, Im Nach-
mittage. am Hause von C h a r l e s H. H a«
g e n b u ch für den Endzweck einen Präsident, 4
V-iwaltee und einen Schatzmeister zu erirählen,
welche für das eintretende Jahr dienen soll.».

W. H. Blumer, Präsident.
August lv. l8ti». nqZm

Lubricating Oel,für
Maschinen zu schmieren, besonder« Mühlwerke,
Dreschmaschinen und dergleichen. Bei kaltem
Wetter wird e« von vielen Maschinisten dem
Schmalzöl vorgezogen. E« ist wohlfeiler al«
GchmalzSl. Zu haben bei

g. iv. Moser, Apotheke


